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Es ist Carneval 
im Lengenfelder 
Schützenhaus

„Der Avatar lädt alle ein, 

beim LCC dabei zu sein. 

Fasching und die vier Elemente, 

ist Narrenspaß von Start bis Ende!“

                 15.02.   19.30 Uhr Abendveranstaltung
                 16.02.   15.00 Uhr Kinderfasching
                 22.02.   19.30 Uhr Abendveranstaltung 
                 23.02.   16.00 Uhr Familienfasching
                 01.03.   19.30 Uhr Abendveranstaltung
                 02.03.   16.00 Uhr Familienfasching  

Kartenvorbestellung ab sofort unter 03744/32856  
Kartenvorverkauf am 07. und am 11. Februar um 19.30 Uhr im 
Schützenhaus.     
Infos unter www.lcc-ev.de
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Kirmestanz im Irfersgrüner 
Rittergut mit dem ICV
Die neue Saison des Irfersgrüner Carneval-Verein hat begonnen. 
Seit dem 25. Januar kommt Kuh Elsa, das Maskottchen des Ver-
eins, jedes Wochenende zum Kirmestanz ins hiesige Rittergut. 
Und wenn man von Zwickau in Richtung Lengenfeld fährt, ist 
bereits seit Anfang Januar unschwer zu erkennen, wo die Närrin-
nen und Narren nun bis zum Rosenmontag nicht mehr zu halten 
sind.

Wer bisher noch keine Karten hat, der sollte sich beeilen. Noch 
gibt es Restkarten für die Abendveranstaltungen am 21. und 28. 
Februar sowie für Rosenmontag, den 3. März.
Der Rentner- und Kinderfasching findet an folgenden Tagen je-
weils um 14.00 Uhr statt. Der Kartenverkauf und Einlass erfolgt 
ab 13.00 Uhr:

 Sonnabend, 08. Februar Rentnerfasching 
 Sonnabend, 15. Februar Kinderfasching
 Sonnabend, 22. Februar Rentnerfasching
 Sonnabend, 1. März Kinderfasching

Kartenvorbestellungen für die oben genannten Abendveranstal-
tungen sind noch möglich bei 
Fam. Thümmler, Stangengrüner Str. 5, 08485 Irfersgrün
Tel. 037606/36835

Lady`s Night & Lady`s Day im 
Hotel Lengenfelder Hof!
Sie haben Lust auf die aktuellen 
Beauty & Wellness – Blumen & Deko – Bücher & Fotos – 
Brillen & Schmuck – Frisuren & Make up – Mode & Schuhe 
– Reise & Erholungs –  TRENDS 2014!

Am 7. März 2014 ist wieder Lady`s Night in Lengenfeld!  
Sie wollen während eines 3-Gänge-Menüs ein buntes abwechs-
lungsreiches Abendprogramm genießen und bei leckeren Drinks 
das Tanzbein schwingen?
Dann ist diese Lady`s Night genau das Richtige für Sie! 
Sie mögen es lieber etwas ruhiger, gemütlich bei Kaffee und le-
ckerem Gebäck, dann kommen Sie am 8. März 2014 zu unse-
rem Lady`s Day! 
Auch hier präsentieren wir Ihnen die aktuellen Trends 2014 einge-
packt in einem unterhaltsamen Nachmittagsprogramm.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Karten sind nur im Vorverkauf bei GABI Moden Tel.: 
037606/959171, Mo – Fr von 9 – 18 Uhr und Sa von 9 – 12 Uhr, 
Am Markt 3 in Lengenfeld erhältlich.

Lady`s Night am Freitag, 7. März 2014, 
Einlass:  18.30 Uhr  Beginn: 19.00 Uhr 
Preis: 20,00 $ inkl. 3-Gänge-Menü          

Lady`s Day am Sonnabend, 8. März 2014
Einlass: 14.30 Uhr  Beginn: 15.00 Uhr
Preis: 15,00 $ inkl. Kaffee & Gebäck

 Wo? Im Hotel Lengenfelder Hof

Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.

VERaNStaLtuNgStIpp

Vorschau März
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Malen
Sanieren
Wärmeschutz

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

08485 Lengenfeld
Alte Baumechanik 8
037606 / 22 24
M.C. 0172 / 7 92 36 30
L.C.  0173 / 3 87 63 74

Malerhandwerk Czyzykowski GbR
Malermeister

Sparen mit

• Fassadendämmung vom Fachbetrieb

• Fassadenanstrich, Putze

• Algenentfernung, Schimmelpilzbeseitigung

• Innenausbau:
   Leichtbauwände, Decken, Brandschutz
   Fußbodenbeläge

Louis Weller
Hauptstraße 13a  ·  08485 Lengenfeld 

Telefon (03 76 06) 26 38

Teilräumungsverkauf

Faschingsartikel

20-50%

Sitzungen des Stadtrats und der ausschüsse

Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssitzung 

und die Termine der Ausschüsse im Februar werden 

rechtzeitig ortsüblich als Aushang am Rathaus, an den 

Anschlag tafeln in den Ortsteilen und in der Tagespresse 

bekannt gegeben.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefall
Joachim Horst Reiher, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Straße 
der Freundschaft 2, verstorben am 22.11.2013, 75 Jahre
Dora Marianne Tiepner, geb. Pilz, wohnhaft gewesen in Lengen-
feld, Weststraße 9, verstorben am 29.11.2013, 90 Jahre
Lena Gerda Stegmann, geb. Reinhold, wohnhaft gewesen in 
Lengenfeld, Auerbacher Straße 10, verstorben am 02.12.2013, 
91 Jahre
Bei allen anderen im Monat Dezember 2013 beurkundeten Per-
sonenstandsfällen liegt kein Einverständnis zur Veröffentlichung 
vor.

Bauamt 
Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Inkrafttreten der Satzung
Klarstellungssatzung „Wolfspfütz“ 

Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld hat am 27.01.2014 in öffentli-
cher Sitzung die Klarstellungssatzung „Wolfspfütz“ in der Fassung 
vom 14.01.2014 nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB beschlossen. 
Die Satzung tritt mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Die Klarstellungssatzung „Wolfspfütz“ ist für jedermann bei der 
Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, Bauamt, 08485 
Lengenfeld während der Dienstzeiten:
Mo, Di, Do, Fr                       9.00 bis 12.00 Uhr
Di                                          13.00 bis 18.00 Uhr
Do                                         13.00 bis 16.30 Uhr
einsehbar und jedermann kann über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 
§ 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Lengenfeld, Stadtverwaltung, Hauptstraße 
1, 08485 Lengenfeld geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Hinweis auf § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Lengenfeld, den 28.01.2014

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Inkrafttreten der Satzung
Klarstellungssatzung „Gehöftweg / Lehnweg“ 
des Ortsteils Pechtelsgrün
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld hat am 27.01.2014 in öffent-
licher Sitzung die Klarstellungssatzung „Gehöftweg / Lehnweg“ 
des Ortsteils Pechtelsgrün in der Fassung vom 14.01.2014 nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB beschlossen. 
Die Satzung tritt mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Die Klarstellungssatzung „Gehöftweg / Lehnweg“ des Ortsteils 
Pechtelsgrün ist für jedermann bei der Stadtverwaltung Lengen-
feld, Hauptstraße 1, Bauamt, 08485 Lengenfeld während der 
Dienstzeiten:
Mo, Di, Do, Fr                       9.00 bis 12.00 Uhr
Di                                          13.00 bis 18.00 Uhr
Do                                         13.00 bis 16.30 Uhr
einsehbar und jedermann kann über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 
§ 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Lengenfeld, Stadtverwaltung, Hauptstraße 
1, 08485 Lengenfeld geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Hinweis auf § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
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worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Lengenfeld, den 28.01.2014

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Inkrafttreten der Satzung
Klarstellungssatzung „nördliche Irfersgrü-
ner Straße / Irfersgrüner Weg“ 
des Ortsteils Pechtelsgrün
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld hat am 27.01.2014 in öffent-
licher Sitzung die Klarstellungssatzung „nördliche Irfersgrüner 
Straße / Irfersgrüner Weg“ des Ortsteils Pechtelsgrün in der Fas-
sung vom 14.01.2014 nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB beschlos-
sen. 
Die Satzung tritt mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Die Klarstellungssatzung „nördliche Irfersgrüner Straße / Irfers-
grüner Weg“ des Ortsteils Pechtelsgrün ist für jedermann bei der 
Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, Bauamt, 08485 
Lengenfeld während der Dienstzeiten:
Mo, Di, Do, Fr                       9.00 bis 12.00 Uhr
Di                                          13.00 bis 18.00 Uhr
Do                                         13.00 bis 16.30 Uhr
einsehbar und jedermann kann über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 
§ 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Lengenfeld, Stadtverwaltung, Hauptstraße 
1, 08485 Lengenfeld geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Hinweis auf § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 

worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Lengenfeld, den 28.01.2014

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
Inkrafttreten der Satzung
Klarstellungssatzung „östliche Bergstraße / 
Am Höllberg“ des Ortsteils Pechtelsgrün 
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld hat am 27.01.2014 in öf-
fentlicher Sitzung die Klarstellungssatzung „östliche Bergstraße 
/ Am Höllberg“ des Ortsteils Pechtelsgrün in der Fassung vom 
14.01.2014 nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB beschlossen. 
Die Satzung tritt mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Die Klarstellungssatzung „östliche Bergstraße / Am Höllberg“ des 
Ortsteils Pechtelsgrün ist für jedermann bei der Stadtverwaltung 
Lengenfeld, Hauptstraße 1, Bauamt, 08485 Lengenfeld während 
der Dienstzeiten:
Mo, Di, Do, Fr                       9.00 bis 12.00 Uhr
Di                                          13.00 bis 18.00 Uhr
Do                                         13.00 bis 16.30 Uhr
einsehbar und jedermann kann über ihren Inhalt Auskunft ver-
langen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in 
der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß 
§ 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Lengenfeld, Stadtverwaltung, Hauptstraße 
1, 08485 Lengenfeld geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Hinweis auf § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formfehler gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Lengenfeld, den 28.01.2014
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Öffentliche Bekanntgabe
Ankündigung von Vermessungs- und Ab-
markungsarbeiten
Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Volker Streichsbier 
führt auf Antrag der Stadt Lengenfeld  seit 2013 in der Gemar-
kung Lengenfeld die für den Ausbau der Schulstraße  erforder-
lichen Grundstücksvermessungen, aufgrund des Gesetzes über 
das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katas-
tergesetz - SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGV-
BI. S.138), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai 2010 
(SächsGVBI. S. 134, 140) geändert worden ist, durch.
Betroffen sind alle an der Schulstraße anliegenden Flurstücke 
von Einmündung Grüne Gasse  bis zum Wendehammer (Schul-
straße 106).
Die Vermessungsarbeiten werden baubegleitend bis voraussicht-
lich Ende 2014 durchgeführt.
Unsere Mitarbeiter sind nach § 5 (1) SächsVermKatG befugt, 
Grundstücke zu betreten und zu befahren. 
Zu weiteren Fragen stehen der Öffentlich bestellte Vermessungs-
ingenieur sowie die vor Ort tätigen Mitarbeiter gern zur Verfü-
gung.
Vermessungsbüro Streichsbier
Obere Uferstraße 1, 08228 Rodewisch
Tel. 03744/3698-0, Fax 03744/3698-30
e-Mail: vermessungsbuero-streichsbier@arcor.de 

Sg Ordnung und Sicherheit

Bekanntmachung
Wahlhelfer für 
die Kommunal- und Europawahl am 25. Mai 2014 
und die Landtagswahl am 31. August 2014 
gesucht
Am 25. Mai 2014 finden die Kommunal- und Europawahlen sowie 
am 31. August 2014 die Wahl zum 6. Sächsischen Landtag 
statt. 
In diesem Zusammenhang sucht die Stadt Lengenfeld für ihre 
mindestens 11 Wahlbezirke wahlberechtigte, ehrenamtlich tätige 
Mitglieder für die jeweiligen Wahlvorstände. 
Die Wahlvorstände sorgen für die ordnungsgemäße Durchfüh-
rung der Wahl, also den Ablauf der Wahlhandlung sowie die Er-
mittlung und Feststellung des Wahlergebnisses. 
Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird eine angemessene Entschä-
digung gezahlt. 
Wahlbewerber, Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge, stellver-
tretende Vertrauenspersonen und Mitglieder anderer Wahlorgane 
dürfen keinem Wahlvorstand angehören. 
Wer Interesse an der Mitarbeit in einem Wahlvorstand hat, wird 
gebeten, sich baldmöglichst, gern auch mit gewünschtem Ein-
satzort, schriftlich bei der Stadt Lengenfeld, Hauptstraße 1, per 
e-mail info@lengenfeld.de, per Fax 037606/30546, telefonisch 
037606/30520 bzw. /30536 oder persönlich im Rathaus, Zim-
mer 201 zu melden. 
Lengenfeld, den 14.01.2014

Bachmann
Bürgermeister

Beschlüsse Technischer Ausschuss vom 18.11.2013 

Beschluss Nr. 129/2013: 
Keine Einwände und Hinweise der Stadt Lengenfeld zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan “Ruppelteteich“ der Stadt Rei-
chenbach.
Beschluss Nr. 130/2013: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Antrag zur Aufstockung einer Doppelhaushälfte, Ge-
markung Grün, Flst. Nr. 405/1, Nordstraße.

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 28.10. 2013
Haushaltsplan 2013/2014
Beschluss 120/2013:
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung 2013/2014
(siehe auch Veröffentlichung im LA, Ausgabe Januar 2014 vom 
27.12.2013).

Verkauf von Flst. 495/26, Gem. Gewerbegebiet „Grüner 
Höhe“
Beschluss 115/2013:
Die Stadt Lengenfeld verkauft an die Firma Metallbau Heckel 
OHG, Plohnbachstraße 44 in 08485 Lengenfeld, das Flurstück 
Nr. 495/26 der Gemarkung Grün in der Größe von 5.641 m².

Einziehung der „Fahrbahn Zwickauer Straße“ (ehem. Bau-
hof) in Lengenfeld
Beschluss 116/2013:
Der Stadtrat entzieht gemäß § 8 (3) SächsStrG i.V.m. §§ 6 (1), 
(2) Punkt 4 SächsStrG der „Fahrbahn Zwickauer Straße“, ehem. 
Bauhof in Lengenfeld (Nr. 65 im Straßenbestandsverzeichnis der 
Stadt Lengenfeld) seine öffentliche Widmung.

Rückbau und Revitalisierung „Altes Gaswerk“ in Lengen-
feld, Maßnahmenerweiterung
Beschluss 118/2013:
Der Stadtrat stimmt der folgenden Vorgehensweise zum Rück-
bau und der Revitalisierung des „Alten Gaswerkes“ in Lengen-
feld, Zwickauer Straße 27 zu.
1.
Der Stadtrat genehmigt die Auftragserteilung zum 3. Nach-
tragsangebot der Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH 
zur Sicherung/Sanierung der Stützmauer.
2. 
Der Stadtrat stimmt der Erweiterung des Rückbaus und der Re-
vitalisierung des „Alten Gaswerkes“ in Lengenfeld, Zwickauer 
Straße 27 um den in der Anlage bezeichneten 2. Bauabschnitt 
zu. Die Leistungsausführung erfolgt durch die bereits beauftragte 
Firma Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH, Auerbacher 
Straße 42 in 08485 Lengenfeld im Rahmen des geltenden Leis-
tungsverzeichnisses sowie dem erforderlichen Nachtrag über 
den Abbruch der unterirdischen Restbauwerke (4. Nachtragsan-
gebot vom 17.10. 2013).
3.
Der Stadtrat stimmt der Erweiterung des Rückbaus und der Re-
vitalisierung des „Alten Gaswerkes“ in Lengenfeld, Zwickauer 
Straße 27 um den in der Anlage bezeichneten 3. Bauabschnitt 
vorbehaltlich der Vorlage des entsprechenden Fördermittelbe-
scheides zu. Die Leistungsausführung erfolgt durch die bereits 
beauftragte Firma Lengenfelder Recycling und Abbruch GmbH 
im Rahmen des geltenden Leistungsverzeichnisses sowie den 
erforderlichen Nachträgen zum Abbruch der unterirdischen Rest-
bauwerke und zur Bepflanzung und Herstellung von Parkflächen 
(5. Nachtragsangebot vom 16.10. 2013).

3. Änderungssatzung zur Elternbeitragssatzung für Kin-
dertageseinrichtungen
Beschluss 117/2013:
Der Stadtrat beschließt die 3. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten 
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
(siehe auch Veröffentlichung der 3. Änderungssatzung im LA, 
Ausgabe Dezember  vom 27.11. 2013).

1. Änderungssatzung zur Satzung  über die Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen
Beschluss: 119/2013:
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen in 
Trägerschaft der Stadt Lengenfeld
(siehe auch Veröffentlichung der 3. Änderungssatzung im LA, 
Ausgabe Dezember vom 27.11. 2013).

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 25.11. 2013
Entscheidung über Beendigung ehrenamtlicher Tätigkeit

Beschluss 125/2013:
Der wichtige Grund zur Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit 
von Herrn Frieder Poitz (Mitglied des Stadtrates) wird anerkannt.

Feststellung der Jahresrechnung 2012

Beschluss 126/2013:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stellt das in der Anlage dieser 
Beschlussvorlage beigefügte Ergebnis der Jahresrechnung 2012 
fest.
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• Ambulanter Pflegedienst 
• Tagespflege für Senioren
• Fahrdienste  
Wir sind gern in Lengenfeld 
und Umgebung für Sie da!

Der Staatsbetrieb 
Sachsenforst  
– Forstbezirk Plauen – 
informiert
Veranstaltungsprogramm des 
Forstbezirkes Plauen für priva-
te Waldbesitzer Herbst 2013/ 
Frühjahr 2014
Sehr geehrte Waldbesitzer,
Sie haben Fragen zur Pflege Ih-
res Waldbestandes oder zur er-
folgreichen Verjüngung? Dann 
vereinbaren Sie einen Termin 
mit Ihrem örtlich zuständigen 
Sachsenforst-Revierförster.
Darüber hinaus haben wir zu forstlichen Schwerpunktthemen 
das nachfolgende Veranstaltungs- und Fortbildungsangebot für 
Sie zusammengestellt.  Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung unbedingt 
erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, 03741-
104800 oder per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, die Stabsstelle Privat- und Kör-
perschaftswald des Forstbezirkes Plauen.

Thema: 2-Tages-Grundlehrgang „Motorsägenarbeit“
Datum: Termine 2014 auf Anfrage
Treffpunkt: Gasthof „Goldenes Herz“ , Hauptstraße 4, 
 08485 Schönbrunn
Beschreibung: 1.Tag: Theoretische Ausbildung
 2.Tag: Praktische Ausbildung im Forstrevier Eich
 (Durchführende: Maschinenstation Crottendorf, 
 Forstbezirk Plauen)
Thema: Wartung und Pflege der Motorsäge
Datum: Termine 2014 auf Anfrage
Treffpunkt: Forstliche Ausbildungsstätte Morgenröthe, 
 Markersbachstraße 3
Beschreibung: Intensivkurs Wartung und Pflege der Motorsäge 
 mit Ausbilder Herrn Konetzke, Forstlliche 
 Ausbildungsstätte Morgenröthe, Dauer ca. 4 Std. 
 (Werkstattraum)

Sg Ordnung und Sicherheit
Die Suchtberatung bei Frau Vogel vom Diakonischen Kompe-
tenzzentrum für Suchtfragen (DKZS) gemeinnützige GmbH, 
Suchtberatungsstelle Auerbach, Tel. 03744/831215, findet 
jeden Dienstagnachmittag in der Hauptstraße 1, im Zimmer 
101, EG links statt.

Beitritt zur Genehmigungsentscheidung des Landratsam-
tes Vogtlandkreis zum Gesamtbetrag der Kreditaufnah-
men der Haushaltssatzung 2013/14
(Beitrittsbeschluss zur Haushaltssatzung 2013/14)
Beschluss 127/2013:
Der Stadtrat tritt der Genehmigungsentscheidung des Landrats-
amtes Vogtlandkreis bei, den Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Kreditermächtigung) unter § 2 der Haushaltssat-
zung 2013/14 auf 574.256 Euro für das Haushaltsjahr 2013 
festzusetzen. Die geänderte Haushaltssatzung 2013/14 wird wie 
beigefügt beschlossen.

Verkauf Flst.Nr. 495/25 der Gemarkung Grün, Gewerbege-
biet „Grüner Höhe“
Beschluss 128/2013:
Die Stadt Lengenfeld verkauft an die Firma S&P GmbH mit Sitz 
in Lengenfeld, Abhorner Straße 1a, das Flurstück Nr. 495/25 der 
Gemarkung Grün in der Größe von 7.155,00 m².

Sg Ordnung und Sicherheit

Räum- und Streupflicht 

Wegen des sicher doch noch zu erwartenden Winters werden 
die Anlieger erneut gebeten, im Rahmen ihrer Räum- und Streu-
pflicht auf folgendes zu achten: 
Bei Schneefall haben die Anlieger die Gehwege (gegebenenfalls 
in entsprechend geringer Breite), Zugänge zu Überwegen sowie 
Zugänge zum Grundstückseingang von Schnee und auftauen-
dem Eis so zu räumen, dass die Sicherheit des Verkehrs ge-
währleistet ist. Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel sind so 
zu räumen, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang möglich ist. Bei 
Schnee- und Eisglätte ist derart und so rechtzeitig mit Sand, 
Splitt oder ähnlich abstumpfendem Material zu streuen, dass 
Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht entstehen können. 
Zur Aufrechterhaltung des Fahrzeugverkehrs auf den Straßen, 
besonders der Rettungs- und Einsatzfahrzeuge ist es verboten, 
Schnee bzw. Eis vom Gehweg auf die Fahrbahn zu verbrin-
gen. 
Nach § 10 Absatz 5 der Satzung der Stadt Lengenfeld über 
das Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Straßen und 
Gehwege vom 02.12.1997 ist das Ablagern von Schnee aus 
privaten Grundstücken auf öffentlichen Verkehrsflächen un-
zulässig.

Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, 
also auf dem an die Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges 
anzuhäufen. Soweit der Platz dafür nicht ausreicht, sind diese 
am Rand der Fahrbahn so zu lagern, dass der Fußgänger- und 
Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet 
oder behindert wird. Straßenrinnen und Kanaleinläufe sind 
im Rahmen der Anliegerpflichten unbedingt freizuhalten, damit 
insbesondere bei Tauwetter Oberflächenwasser ablaufen kann. 
Schnee darf auch nicht an Schaltkästen oder sonstigen Einrich-
tungen der Medienträger abgelagert werden. Hydranten bzw. 
deren Kappen und Deckel sind freizuhalten. 

Die Arbeiter des Städtischen Bauhofes sind, ebenso wie die, für 
Kreis-, Staats- und Bundesstraßen zuständigen, Mitarbeiter der 
Straßenmeisterei bemüht, nach dem personell, materiell und fi-
nanziell Zumutbaren den Winterdienst ökonomisch, ökologisch 
und technologisch günstig zu organisieren. 
Beim Schneeräumen auf der Fahrbahn ist unter Umständen die 
Behinderung der Anlieger nicht zu vermeiden. Deshalb ist die 
Freihaltung der Durchbrüche im angehäuften Schneewall am 
Gehwegrand auch nach Räumeinsätzen des städtischen Winter-
dienstes zu gewährleisten. 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir ausdrücklich alle Kraft-
fahrer, ihre Fahrzeuge bei Schnee möglichst auf dem Grundstück 
bzw. dafür vorgesehenen Stellplätzen abzustellen, um den Win-
terdienstfahrzeugen eine ungehinderte Durchfahrt zu ermög-
lichen. Stets ist eine Mindestfahrbahnbreite von 3 m freizuhalten. 
Ist dies nicht mehr möglich, auch durch Schneeablagerungen am 
Straßenrand, ist das Parken nach der StVO verboten. In diesem 
Zusammenhang sei auch noch einmal auf die saisonbedingten 
Parkverbote hingewiesen, die ebenfalls einzuhalten sind. 
In unser aller Interesse werden die Anlieger gebeten, bei der 
Wahrnehmung ihrer Räumpflichten Vorstehendes zu beachten. 

Beschluss des öffentlichen Verwaltungs-
ausschusses vom 17.12. 2013
Beschaffung eines Prüfgerätes für Atemschutzgeräte
Beschluss 133/2013:
Die Firma GBS Ludwigsfelde erhält den Auftrag zur Lieferung 
eines Prüfgerätes "Auer SMART-CHECK" entsprehend ihrem 
Angebot ANG-1308267-1 vom 14.10.2013.



8                                                                                                                                                                   Lengenfelder Anzeiger Nr. 277/ Ausgabe Februar 2014

Zwei-Zimmer-Wohnung,

Küche, Bad, neu renoviert, 48 m2, 
Beethovenstr. 6, 175,- $ + NK/Monat
Tel.: 0170 / 2452216 oder 037600 / 50062

Der Hospizverein Vogtland e.V. lädt ein:

Wir laden Sie herzlich  zu unserer Veranstaltung 
im Februar ein und freuen uns auf
Herrn Dr. med. Heckel ( ehemaliger Chefarzt der Inneren Abtei-
lung im Klinikum Obergöltzsch, Vorsitzender des Hospizvereins 
Vogtland e.V.). Er gibt uns wertvolle Informationen und Erfahrun-
gen zum Thema
„Wie lange ist Medizin sinnvoll?“ 
Der Einsatz von Ernährungssonde, Herzschrittmacher… ist/ kann 
eine bereichernde medizinische Maßnahme sein. Wie gehen wir 
bei schweren, lebensbedrohlichen Krankheiten mit der Fragestel-
lung um, ob eine Ernährungssonde noch sinnvoll ist? 
Der Themenabend greift diese Fragestellungen auf und versucht 
sensibel Antworten zu finden. Der Eintritt ist kostenfrei. Mit Ihrer 
Spende unterstützen Sie die Vereinsarbeit.
Ort: Göltzschtalgalerie Nicolaikirche Auerbach, 
 Alte Rodewischer Straße 2
Termin: Mittwoch, 26.Februar  2014, 19.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein zum Trauercafé. 

Unser Trauercafé öffnet regelmäßig:
jeden 3. Montag im Monat von 15.00 – 17.00 Uhr
in Auerbach, Bürgerhaus, Goethestraße 7 bzw. Plauensche 
Straße 24
und jeden 1. Montag im Monat von 15.00 – 17.00 Uhr
in Reichenbach, Begegnungsstätte der Sparkassenstiftung,
Nordhorner Platz 3.
Es ist ein offener Treff für Trauernde, wo erzählt, geschwiegen, 
zugehört, sich erinnert, geweint, aber auch gelacht werden kann.
Gemeinsam mit anderen gelingt es besser, das Leben wieder 
neu zu bewältigen und neu zu gestalten.
Für Trauernde, die nicht ins offene Trauercafé möchten, bieten 
wir  nach Einzelgespräch eine geschlossene Gruppe an, welche 
sich regelmäßig trifft.
Nächster Termin: 17.02. 2014
Wir erbitten Ihre Anmeldung unter 03744/  30 98 450 und 
03765/ 61 28 88 oder 0174/ 71 25976  und freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Wald/
Waldfläche 
von privat für Pflege 
und Eigennutzung 
zu kaufen gesucht. 
Tel.: 0152 / 55806226

Oberschule g.E. Lessing Lengenfeld

Tag der offenen Tür an der 
Oberschule „G. E. Lessing“ 
Lengenfeld
Am Sonnabend, dem 08. März 2014, findet in der Zeit von 
10.00 Uhr – 13.00 Uhr der Tag der offenen Tür der Oberschule 
„G.E. Lessing“ Lengenfeld statt.
Hierzu sind insbesondere die Schüler der umliegenden Grund-
schulen recht herzlich eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch 
auf ein Wiedersehen mit unseren „Ehemaligen“. 
Auch in diesem Jahr stellt sich die Schule wieder mit ihren breit 
gefächerten Angeboten vor. 
Sie können sich über uns als Stützpunktschule für Sprachinteg-
ration informieren und unsere speziellen Förderangebote im Be-
reich LRS und Dyskalkulie (Rechenschwäche) kennen lernen.
Außerdem können Sie sich von unseren breit gefächerten Ganz-
tagsangeboten überzeugen.
Ganztägig werden chemische und physikalische Experimente 
gezeigt und zahlreiche Lehr- und Lernmaterialien ausgelegt. 
Natürlich kann man auch selbst aktiv werden und sein Wissen 
und Können unter Beweis stellen, ob beim Rätseln, Knobeln, 
Basteln und vielem anderen mehr. 
Im eigenen Hallenbad und in un-
serer Dreifelder-Turnhalle kann 
man sich über die  sportlichen 
Möglichkeiten, die die Schule 
bietet, informieren. 
Mit freundlichen Grüßen
Schulleitung und Lehrer der 
Oberschule „G. E. Lessing“ 
Lengenfeld

 

Die IHK Regionalkammer plauen 
bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage an. 
Eine Anmeldung ist unter Tel 03741 214-0 erforderlich.
Existenzgründernachmittag
Erstinformationen für Existenzgründer
Montag, 03.02.2014 - von 13:30 bis 16:00 Uhr
Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen / Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 04.02.2014 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 06.02.2014 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Sprechtag Sächsische Aufbaubank
Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Mittwoch, 12.02.2014 - von 11:00 bis 12:00 Uhr 
Veranstaltungshinweis

Veranstaltung "Update Steuern und Recht"
Mittwoch, 05.02.2014, 15:30 bis 18:00 Uhr
Nähere Informationen erhalten Sie in der IHK Regionalkammer 
Plauen unter Tel. 03741/214-0.

                     Inserieren und kassieren! 

   
          Das gab´s noch nie! 
   

 
Kostenlos, regional Inserate aufgeben und  
jeden Monat Bargeld, Sachpreise, Gutscheine 
kassieren! 
   

www.vogtlandzentrale.de 
   

Die besten Firmen unserer Region findest Du hier! 

 

Die 

Vogtlandzentrale 
sucht

Kundenbetreuer/in
für die Region. PKW, PC-Kenntnisse und ein
freundliches Auftreten sollten Sie mitbringen.

Ansprechpartner: Maik Klingbeil
Telefon: 03741/1870629 oder 0178/1738141 

Museum Lengenfeld
Hauptstraße 57

Tel. (03 76 06) 3 21 78

Öffnungszeiten mit Führung:
Sonntag, 2., 9., 16. und 23.2., jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

VERMISCHtES
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Vfb Lengenfeld, abt. Kegeln

11. Offene Stadtmeisterschaft
Wir möchten allen Keglern und Helfern der 11. Offenen 
Stadtmeisterschaft danken.
Besonderen Dank möchten wir all denen sagen, die uns mit 
Sach- und Geldspenden sowie Gutscheinen unterstützt haben.

Vielen Dank an:
AGIP Service Station Christel Mikulcak
Allianz Generalvertretung Lengenfeld Martina Graul
Augenoptik Kolibri Lengenfeld
Autohaus Klötzer Eich
Auto-Service-Stöckel Unterheinsdorf
Bäckerei Fenderl Lengenfeld
Bäckerei Lenk Lengenfeld
Bad Brambacher Mineralquellen
Blumen Hertel Lengenfeld
Bon Appetit Catering Nicole Reiher
Bürgermeister der Stadt Lengenfeld
EP: R&C Media Center Auerbach
Gasthof „Zur Sonne“ Pechtelsgrün
Gaststätte „Zum Schmunz“ Lengenfeld
Gulf Autohof Treuen
Habermann GmbH Lengenfeld
Hotel „Lengenfelder Hof“ Lengenfeld
Klempnerei M.Müller Lengenfeld
Landgasthof „Goldenes Herz“ Schönbrunn
Malerwerkstätten „Heinrich Schmid“ GmbH & Co. Zwickau
Mineralölvertrieb J.C.Piering Eich
Pokale Schubert Oberlauterbach
Reisebüro Dittmann Lengenfeld
Reiseoase Sebastian Petzoldt Lengenfeld
Stadt Lengenfeld
Spitzen & Stickereien GmbH Reuter Auerbach
Tierarztpraxis Demmrich Netzschkau
URFA – Imbiss Lengenfeld

Ca. 120 Teilnehmer konnten wir zwischen 27. und 29.Dezember 
vergangenen Jahres zu unserer 11.Offenen Stadtmeisterschaft 
für Aktive und Nichtaktive begrüßen. Es waren wieder sehr gute 
Ergebnisse dabei, bei manchen Altersklassen ging es ziemlich 
knapp zu, wie z.B. bei den Herren aktiv und der Jugend nicht 
aktiv, wo der Sieger und der Zweitplatzierte die gleiche Holzzahl 
hatten, am Ende wurde über die mehr gespielten Abräumer ent-
schieden.

Hier die Sieger in den entsprechenden Kategorien:
Junioren, aktiv:   Eric Geißler 176 Holz
Junioren, nicht aktiv: Yannick Schmalfuß 146 Holz
Jugend, aktiv:  Julian Freitag 156 Holz
Jugend, nicht aktiv: Nico Hoffmann 120 Holz
Kinder, nicht aktiv: Calvin Weigel 112 Holz
Damen, aktiv:  Christin Schumann 176 Holz
Damen, nicht aktiv: Heike Hayn 143 Holz
Seniorinnen, aktiv: Petra Werner 163 Holz
Seniorinnen, nicht aktiv: Carmen Mühl 110 Holz
Herren, aktiv:  Denny Schürer 201 Holz
Herren, nicht aktiv: Rigo Völkel 188 Holz
Senioren, aktiv:  Joachim Müller 184 Holz
Senioren, nicht aktiv: Jürgen Lange 166 Holz

Unseren Glückwunsch allen Siegern und Platzierten, Danke an 
alle Teilnehmer und auf ein gesundes Wiedersehen zu den 12. 
Wettkämpfen im Dezember 2014.

Abteilungsleiter

Hartmut Grüllich

• Rollladenreparaturen
• Fensterwartungen

schnell, zuverlässig, kostengünstig
Vogtländischer Bauelemente-Vertrieb

Tel. 037468/7800

Kindertagesstätte "am park" Lengenfeld

„Verkehrssicherer Heimweg 
dank Sponsoren“
Im Sommer 2013 führte die Firma S & F Sport- & Freizeitarti-
kel - Handel GmbH Ammerbuch eine Aktion zum Thema „Ver-
kehrssicherer Heimweg“ 
durch. Der Lengenfelder 
Kindergarten „Am Park“  
beteiligte sich an diesem 
wichtigen Projekt. Der 
Sport- und Freizeithan-
del Ammerbuch suchte 
dafür Sponsoren, die er 
auch schnell in fünf Len-
genfelder Unternehmen  
fand. Die Spendierfreu-
digkeit der ansässigen 
Firmen bescherte den 
Kindergartenkindern tolle 
Spielgeräte,  nicht nur zur  Verkehrserziehung sondern auch zur 
Freude an der Bewegung. Die „Kleinen“ und „Großen“ des Kin-
dergartens „Am Park“ bedanken sich ganz herzlich bei: 
Orthopädieschuhtechnik Tim Mende, 
Malerhandwerk Czyzykowski GbR.
Autotrans Schmidt,
Dachdeckerbetrieb Mädler sowie 
Unternehmensberatung Eckhard Dietrich  
für die coolen Laufräder, die bunten Bälle und die anderen tollen 
Bewegungsspielgeräte.
Für so viel Herz freuen wir uns außerordentlich und sagen 
DANKE!

Die Kinder und das Team des Kindergartens „Am Park“ 

Bild und Text: Anett Jahn  – Erzieherin der Einrichtung

„Verkehrssicherer Heimweg dank Sponsoren“ 











Herzlichen glückwünsch allen 
gewinnern unserer diesjährigen 
Weihnachtsbon aktion!
Nach erfolgter öffentlicher Verlosung am 24.12.2013 um 10 Uhr 
auf dem Lengenfelder Marktplatz – unter Ausschluss des Rechts-
weges – wurden aus 2776 abgegebenen Gewinnkarten 81 Ge-
winner ausgelost. 
Die drei Hauptpreise 1 – 1000,00 !, 1 – 500,00 ! und 1 – 250,00 ! 

wurden noch Heiligabend den glücklichen Gewinnern persönlich 
übergeben.
Alle anderen Gewinner erhielten eine schriftliche Gewinnbenach-
richtigung mit der Bitte, ihre jeweiligen Gewinne in der boutique 
SYSU in der Hauptstraße 7 in Lengenfeld abzuholen. Im Rat-
haus, im Hotel Lengenfelder Hof sowie in der boutique SYSU 
hängen die Gewinnerlisten zur Einsicht für jeden aus.
Der Vorstand des Gewerbevereins bedankt sich bei allen teilneh-
menden Geschäften, die diese Aktion erst ermöglichen. 
Im Namen aller Lengenfelder Geschäfte bedanken wir uns bei 
allen Kunden, die so fleißig Punkte sammelten und in unseren 
Geschäften ihre Einkäufe tätigten. Danke für Ihr Vertrauen in un-
sere Dienstleistungen, unseren Service und unsere vielfältigen 
Warenangebote. Wir freuen uns, Sie auch in Zukunft wieder in 
unseren Geschäften begrüßen zu dürfen und Ihnen beratend und 
fachkundig zur Verfügung zu stehen!
Eine Initiative des Lengenfelder Gewerbevereins e.V.
Text: Sybille Suchomel
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.

VEREINSNAcHRIcHTEN

133. Lengenfelder Kulturbundgespräch: 
Gerhard Goldsche:
„Apitherapie- Die heilende Wirkung von Bienenprodukten 
Honig, Propolis & co. auf den menschlichen Organismus“
Der Lengenfelder Hobby-Imker Gerhard Goldsche beschäftigt 
sich seit über 14 Jahren theoretisch und praktisch mit diesem 
Thema, hat auch die erforderlichen Fertigkeiten im Umgang mit 
den verschiedenen Bienenprodukten erworben.
In dem Namen „Apitherapie“ steckt „Apis melifera“ - die Honig-
sammlerin, also die Honigbiene. Seit Beginn der Menschheits-
geschichte ist Bienenhonig der Inbegriff für süß, Gesundheit, 
Wohlbefinden. Immer mehr setzt sich die Erkenntnis durch, dass 
wir den nützlichen und fleißigen Insekten weit mehr Produkte ver-
danken, erinnert sei nur an Bienenwachs, Pollen, Propolis (auch 
Knospenharz oder Kittharz genannt), Bienengift und Gelee Royale 
(der Futtersaft, mit dem die Honigbienen ihre Königinnen aufzie-
hen). Viele Bienenprodukte können, richtig angewandt, bei der 
Heilung von menschlichen Leiden eingesetzt werden.
Der Deutsche Apitherapie Bund e.V. (DAB), dem Gerhard Gold-
sche angehört, will diese biotherapeutischen Methoden als er-
gänzende Unterstützungstherapien zu dem ihnen gebührenden 
Ansehen verhelfen.
In dem Kulturbundgespräch werden die Methoden vorgestellt 
und erläutert. Vor allem für die vorbeugende Medizin gibt es für 
Laien viele hilfreiche Informationen.
Freitag, 28. Februar, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“

Im Vorverkauf verbilligte Eintrittskarten gibt es bis Mittwoch, 
26. Februar, in der Vogtländischen Buchhandlung am Markt

Arbeitsgemeinschaften
Kegeln
Mittwoch, 19.Februar, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Bitte Turnschuhe mitbringen!
Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider
Montag, 10. und 24. Februar, 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1
Malzirkel
Leitung: Horst Eczko
Donnerstag, 6. und 20. Februar, Treffpunk: 18.30 Uhr vor der 
Oberen Schule
Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider
Donnerstag, 6. Februar, 19.00 Uhr in der Malzhausgasse 1
Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser und Erika Seltmann
Dienstag, 11 Februar, 19.30 Uhr bei Familie Oeser, Schönbrunn, 
Untere Dorfstraße 60, Thema: Gewürznelke
Wandergruppe
Leitung: Hannelore Preßler und Ute Sönnichsen 
Mittwoch, 5. Februar: Treff: 9.00 Uhr am Bahnhof. Fahrt mit der 
Vogtlandbahn bis Irfersgrün. Wanderung rund um Irfersgrün, Be-
sichtigung der Kirche, Mit Einkehr. Rückfahrt mit Vogtlandbahn.
Mittwoch, 5. März: Treff: 9.00 Uhr am Parkplatz der Grundschule 
„Am Park“. Wanderung vorbei am Schützenhaus nach Rodewisch 
zur Gaststätte Trollbaude. Rückwanderung über den Radweg.
Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff
Montag, 3. und 17. Februar, 16.30 Uhr in der Grundschule „Am Park“
Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, 12, und 26. Februar, 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Vogt-
landzimmer des Hotels „Lengenfelder Hof“
Laufgruppe
Wöchentlich eine Stunde flottes Gehen, in der Regel auf dem 
Rad- und Wanderweg im Göltzschtal Richtung Weißensand, je-
den Freitag, 9.00 Uhr ab Parkplatz bei der Firma Bittermann. 
Wer das erste Mal mitgehen möchte, meldet sich am besten am 
Vortag bei Frau Karla Regner, Tel. (037606) 36889.

Volkssolidarität Reichenbach
Tanzveranstaltung im Bürgerhaus  Waldkirchen,
Je nach Wetterlage finden die nächsten Seniorentanz-
veranstaltungen erst im März wieder statt.

Jeden Dienstag ab 09.30 Uhr Seniorengymnastik im Senioren-
zentrum, Weststraße 9.

tagespflege „Seniorenglück”, Hauptstraße 15

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr öffentlicher Senioren-
nachmittag

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengen-
felder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte 
herzlich ein.                                                     Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck” e.V. 
S 968 Irfersgrün 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
Ansprechpartner: Roy Weise, Irfersgrün, 
Telefon: 037606/959150

alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19.30 Uhr in Wagners Grilleck.

Skatverein „göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Goldenes Herz” in Schönbrunn, Skatabend für 
Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Elferratssitzung, 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Großratssitzung.

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 01.02., 14.00 Uhr, Schießplatz GWG
Schießtraining
Montag, 10.02., 19.30 Uhr, Gasthof „Goldenes Herz“ 
Schönbrunn, Mitgliederversammlung
Sonnabend, 01.03., 14.00 Uhr, Schießplatz GWG
Schießtraining

FFW Lengenfeld
Mittwoch, 05.02., 19.00 Uhr Kat/Maschinisten
Mittwoch, 12., 19. und 26.02., jeweils 19.00 Uhr 
Dienst
Dienstag, jeweils 18.30 Uhr, Dienstsport nach Absprache

Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Mittwoch, 05.02., 16.00 Uhr  Theoretische Ausbildung  
Mittwoch, 19.02., 16.00 Uhr  Theoretische Ausbildung
Ansprechpartner:
Thomas Hunger  Tel.: 0172 7065688
Ronny Große  Tel.: 0173 4716718 

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  13.00 - 18.30 Uhr

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

L
E

N
G E N F E
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D
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KIRCHENNaCHRICHtEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-plohn-Röthenbach

G O T T E S D I E N S T E 

2. Februar · 4. Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Flötenkreis, 
 Kindergottesdienst
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl
9. Februar · Letzter Sonntag nach Epiphanias 
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Kindergottesdienst
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
16. Februar · 3. Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kurrende, 
 Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst
23. Februar · 2. Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
2. März · Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor, 
 Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Plohn: Gottesdienst

Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße: 
Mittwoch, 26. Februar, 16.00 Uhr

I N F O R M A T I O N E N
Baugeschehen Aegidiuskirche Lengenfeld
Die im November an alle Lengenfelder verteilten Briefe mit der 
Bitte um Spenden für die Baumaßnahmen an unserer Kirche ha-
ben ein freundliches Echo erhalten. Dafür sind wir sehr dankbar.
Immer noch gehen viele Spenden ein, worauf wir auch dringend 
angewiesen sind. Den Spendenstand veröffentlichen wir regel-
mäßig. Besonders freuen wir uns auch über Spenden von Len-
genfeldern, die unserer Kirche gar nicht angehören, aber trotz-
dem gern mithelfen, dieses schöne Gebäude zu erhalten. Vielen 
Dank an alle Spender!             Pf. Jörg-Martin Spitzner

Spendenstände am 10.01.2014 (geschätzte Kosten / benötigter Eigenanteil):
Sanierung Haupttreppe:  2.385 ! (156.000 ! / 23.400 !)
Sanierung Fassade Ost- u. Nordseite:  23.717 ! (150.000 ! / 35.000 !)
Erneuerung Heizanlage:  8.260 ! (98.000 ! / 38.000 !)
Restaurierung Kanzel:  1.863 ! (35.000 ! / 18.800 !)

Spender (07.12.2013-10.01.2014): Heidrun Braun, Günter 
Neumann, Ludwig und Hildegard Lenk, Werner Fuchs, Matthias 
und Silke Dorow, Heide Rapp, Günter Kropf, Harald und Kers-
ten Hermle, Karlheinz Mothes, Ingeborg Billhardt, Gudrun Kunz, 
Hannelore Schwabe, Gunter Dietel, Maria Ruttloff, Ute Ehrenber-
ger, Hanna Mende, Gerhard und Antje Rudolph, Jörg und Tabea 
Macholdt, Gudrun Schwalbe, Christel und Günter Jakisch, Peter 
und Steffi Buchhold, Günter Heintze, Metallbau Heckel, Gisela 
Riehn, Wolfgang Morgner, Jochen und Silvia Uhlmann, Jürgen 
und Grit Petermann, Ulf und Anette Hergert, Hildegard Müller, 
Gisela Stahn, Hartwig Hess, Televisions- und Rundfunkverein, 
Ingo Zöbisch, Uwe Leonhardt, Rainer Porzig, Anneliese Helbig, 
Johannes und Irmgard Börner, Ingenieurgemeinschaft Kölbel & 
Lehmann, Gottfried Wolf, Ewa Heiniger, Bäckerei Lenk, Gott-
fried Neef, Ruth Geipel, Fleischerei Schneider, Dietmar Wirsam, 
Maximilian Beutner, Hans und Johanna Knirsch, Ralf und Gisela 
Hommel, Heinz und Anneliese Ehrler, Dagmar Stoppok, Dr. Diet-
rich Heckel, Margitta Merz, Ulrike Hermann, Silvia Pohl, Renate 
Rücker, Heinz Beuchel, Volker Sönnichsen, Annett und Georg 
Schneider, Klaus und Helga Jacob, Tim und Birgit Mende, Chris-
toph und Magdalene Pietzsch, Sarah Mothes

WIR DANKEN AUCH GANZ HERZLICH, DENEN, DIE NICHT GE-
NANNT WERDEN WOLLEN. 
Spenden können im Pfarramt abgegeben oder auf das Spenden-
konto überwiesen werden (bitte den Verwendungszweck ange-
ben). Vielen Dank!

Bankverbindung:    
Spendenkonto: Sparkasse Vogtland - Kto.-Nr. 382 000 5500 - 
BLZ 8705 8000 

Auf Wunsch werden Spendenquittungen zur Vorlage beim 
Finanzamt im Pfarramt ausgestellt. (Bis 100 ! gilt auch der 
Kontoauszug als Spendenquittung.)
Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwal-
tung
Montag + Freitag            9.00-12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr

Tel.: 037606 2617
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün

gottesdienste in der Kapelle Waldkirchen
Sonntag, 02.02., 18.00 Uhr, Andacht zur Lichtmess 
Sonntag, 09.02., 18.00 Uhr, Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 16.02., 08.45 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 23.02., 10.00 Uhr, Gottesdienst 
Sonntag, 02.03., 08.45 Uhr, Sakramentsgottesdienst

gottesdienste im pfarrhaus Irfersgrün
Sonntag, 02.02., 10.00 Uhr, Sakramentsgottesdienst 
Sonntag, 16.02., 10.00 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 02.03., 10.00 Uhr, Sakramentsgottesdienst 

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld
plohner Weg 7

Sonntag, 02.02., 09.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem 
  Abendmahl
Sonntag, 09.02., 09.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 11.02., 19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 16.02., 14.00 Uhr Geistliche Orgelmusik 
Sonntag, 23.02., 09.00 Uhr Gottesdienst (anschließend 
  Gemeindeversammlung)
Dienstag, 25.02., 19.30 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Kirche treuen
Weißensand

Dienstag, 04. und  18.02., jeweils 19.00 Uhr Bibelstunde

Kath. gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Jeden Sonnabend, 17.00 Uhr, 1. Sonntagsmesse in Lengenfeld 

Ev.-Freikirchliche gemeinde Lengenfeld
Engelgasse 9

Gottesdienst: sonntags, 10.30 Uhr
                       (jeweils gleichzeitig Kindergottesdienst)
Herzschlag: 02.02., 11.45 Uhr
Informationen zur EFG Lengenfeld für alle, die mehr über unsere 
Gemeinde wissen wollen. (Was glauben wir? Wie ist unsere Ge-
schichte? Was läuft alles?...)
KostBarKeit: 23.02., 12.00 Uhr
Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsames Mittagessen 
Jungschar:  freitags, 16.00 Uhr
(für Kids von 3. - 6.Klasse)
Teeny-Kreis: montags, 17.00 Uhr
(für Teens ab 7. - 9. Klasse)

Jugendgottesdienst: freitags (außer 28.02.), 20.00 Uhr
(für Teens und Jugendliche ab 7. Klasse)

Hauskreise: mittwochs, 19.30 Uhr
(Gespräche über Gott, das praktische Leben und die Bibel) 

Blaukreuzgruppe: 07. und 21.02., 18.30 Uhr

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
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Übrigens: Bei beiden AWO-Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Thema: „Winterspaß im Vogtland“
Termin/Ort: 18. – 22.2.2014 SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. ca. 7 – 14 Jahre 109,- € 

Programm: u.a. Badespaß im Erlebnisbad Schöneck, Besuch der Großschanze in der Vogtland-Arena in Klingenthal,
Planetariumsbesuch in Rodewisch , Biathlon-Laser-Schießen, beleuchteter Rodelhang am Schullandheim,
Kletterspaß im Boulderraum im Schullandheim, Geländespiel, Fackelwanderung, ...

Thema: „Topfgucker – Kochen, Backen & Feste feiern“
Termin/Ort: 23.2. – 1.3.2014 SLH „Schönsicht“ Netzschkau ca. 8 – 14 Jahre 149,- € 

Programm: u.a. Besuch einer Bäckerei, Kocholympiade, Tischdekoration basteln, Badespaß im Erlebnisbad WEBALU in
Werdau, Eislaufen auf der Kunsteisbahn in Greiz, beleuchteter Rodelhang am Schullandheim, Kreativkurs,
Disko, Fackelwanderung, ... 

Thema: „Lustige Winterolympiade“
Termin/Ort: 23.2. – 1.3.2014 SLH „Schönsicht“ Netzschkau ca. 9 – 15 Jahre 164,- € 

Programm: u.a. Easy-Skiing-Skikurs (inkl. Ausrüstung und Liftkarte) und Fahrten auf der Ganzjahres-Bobbahn in
Eibenstock, Biathlon-Laser-Schießen, Badespaß im Erlebnisbad WEBALU in Werdau, Eislaufen auf der
Kunsteisbahn in Greiz, beleuchteter Rodelhang am Schullandheim, Kreativkurs, Disko, Fackelwanderung, ...

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch
ausgebildete Jugendgruppenleiter (bei individueller An- und Abreise)

Anmeldung und weitere Informationen:

direkt im Schullandheim Limbach/V. per Telefon 03765 - 305569

Internet: www.awovogtland.de/slhs

E-Mail: ferienlager@awovogtland.de

AWO-Schullandheime im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

Christoph-graupner-gymnasium Kirchberg

Traditionelle Projekttage und „Tag der 
offenen Tür“ am christoph-Graupner-
Gymnasium in Kirchberg
Vom 05.02. bis zum 08.02.2014 ist es wieder so weit. Die Gym-
nasiasten des Kirchberger Christoph-Graupner-Gymnasiums ver-
lassen gemeinsam mit ihren Lehrern die Pfade des herkömmlichen 
Unterrichts und werden sich in 40 von Lehrern und Schülern mit viel 
Ideenreichtum erdachten Projekten treffen, um dort zu singen, zu 
malen, zu klöppeln, zu stricken, zu basteln, zu tanzen, zu knobeln, 
fremde Kulturen kennen zu lernen, neue Technologien zu erforschen, 
kriminalistisch zu ermitteln, sich sportlich zu betätigen, zu kochen, 
zu experimentieren, zu tüfteln, zu grübeln und sich mit Sprachen zu 
beschäftigen.
Am Sonnabend, dem 08.02.2014, können sich dann von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr alle Bürger Kirchbergs, der umliegenden Gemeinden 
und alle Interessierten aus nah und fern von den Ergebnissen der 
Projektarbeit zum „Tag der offenen Tür“ überzeugen.
Ebenfalls ist es an diesem Tag möglich, das moderne Schulhaus, 
seine Unterrichtsräume und Fach-
kabinette und das Leben am 
Christoph-Graupner-Gymnasium 
kennen zu lernen.
Außerdem besteht die Möglich-
keit, sich umfangreich und fach-
kompetent über das Lernen am 
Gymnasium und speziell auch 
über die an unserer Schule an-
gebotene „Bilinguale Ausbildung 
Sprache und Medien“ zu informie-
ren.
Jedermann ist an diesem Tag 
herzlich am Christoph-Graupner-
Gymnasium willkommen.

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen

 Fon:   037606 / 82 93 52

 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de

Landeskirchliche gemeinschaft
gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden:
Sonntag, 02., 09. und 23.02.,  jeweils 17.00 Uhr
„AUFATMEN“ Gottesdienst:
Sonntag, 16.02., 17.00 Uhr mit Falk Schönherr
Bibelstunden: Dienstag, 11., 18. und 25.02.,  jeweils 19.30 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, 04.02., 16.00 Uhr
Bezirks-Männerstunde:
Dienstag, 04.02., 19.30 Uhr mit Pfarrer Baumann 
Jugendstunden: 
Sonnabend, 01., 08., 15. und 22.02.,  jeweils 19.00 Uhr
LEGOTreff: Sonnabend, 01.02., 09.30 – 11.30 Uhr

Wieder Zeit für eine Blutspende 
– Tröpfli-Wecker wartet auf Sie!
Der Februar stellt den DRK-Blutspendedienst er-
fahrungsgemäß vor große Herausforderungen.
Blutkonserven sind gerade in der Ferienzeit immer knapp, da 
sich viele Blutspender im Urlaub befinden. Zudem erschweren in 
dieser Jahreszeit Schnee und Eisglätte die mobile Blutspende.
Um unsere hiesigen Krankenhäuser trotzdem optimal mit den le-
bensrettenden Blutkonserven versorgen 
zu können, ist Ihre Hilfe unbedingt nö-
tig! Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit, 
den nächsten Blutspendetermin in Ihrer 
Nähe wahrzunehmen!
Allen Blutspendern danken wir im Febru-
ar für ihren Einsatz mit unserem freundli-
chen Blutströpfchen-Kurzzeitwecker.
Kommen Sie gut durch den Winter!
Ihr DRK-Blutspendedienst

–

lichkeit zur Blutspende besteht am … in …

Freie Plätze für Ferienlager in den AWO-Schullandheimen im Vogtland 
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100 Jahre parkgärtnerhaus in 

Lengenfeld
Von Michael Hammer, Stadtarchiv – 2. Fortsetzung
Nach Eingang des Gutachtens und der Änderungsskizze vom 
„Sächsischen Heimatschutz“  beschloss der Bauausschuss am 
17. 7. 1912, „zunächst vom Stadtbauamt noch 2 Grundrisse an-
fertigen zu lassen“, die am 22. 7. nebst einer „Schauseitenskiz-
ze“ überreicht wurden. Leider sind auch diese, wie schon früher 
bemerkt, offenbar nicht mehr vorhanden. Durch einige Vereinfa-
chungen „reduzieren sich die Kosten des Anschlages von 12.980 
Mark auf rund 12.500 Mark“. Diese unwesentliche Verringerung 
genügte jedoch nicht den von den Stadtverordneten am 23. 5. 
gestellten Vorgaben, sodass der Bau- und Parkausschuss am 
29. 7. auf Vorschlag von Dr. Konrad Baumgärtel erneut zwei 
Skizzen anforderte, „und zwar über ein Projekt in Höhe von 9000 
M für ein eingeschossiges Unterkunftshaus und über ein einfa-
ches Blockhaus, das dieselben Räume außer Stadtgärtnerwoh-
nung erhalten soll“.

Bürgermeister Walter Zander setzte daraufhin im Auftrag des 
Stadtrats gleich am 30. 7. den „Sächsischen Heimatschutz“ von 
diesen Entwicklungen in Kenntnis und fragte an, ob man dort 
„zwei selbständige Entwürfe nach den gegebenen Direktiven“  
mit Kostenanschlägen anfertigen könne. Alle dazu nötigen Unter-
lagen wolle man zur Verfügung stellen. Am 2. 8. erklärte sich der 
„Heimatschutz“  „ausnahmsweise“ bereit, „die erbetenen beiden 
Entwürfe zu bearbeiten“, die Kostenanschläge solle jedoch das 
Stadtbauamt übernehmen, da es mit den örtlichen Preisverhält-
nissen besser vertraut sei. 
Man bat um 
„ein genau-
es Programm 
für die beiden 
Häuser“ sowie 
„eine Photo-
graphie des 
Bauplatzes mit 
seiner Um-
gebung“. Für 
letztere wurde 
der Lengenfel-
der Fotograf 
Anschütz be-
auftragt, der 
am 28. 8. zwei 
„photogr. Platzaufnahmen“ lieferte. Stadtbaumeister Kühn hatte 
am 13. 8. die räumliche Beschreibung für die oben genannten 
beiden Varianten angefertigt. Am 28. 8. beschloss der Stadtrat, 
beides sowie einen Lageplan des Parks „mit Dank für die Be-
reitwilligkeitserklärung zur Bearbeitung der beiden Entwürfe“ an 
die Bauberatungsstelle des „Sächsischen Heimatschutzes“ zu 
übersenden. 
Als nach der Zusage des „Heimatschutzes“ von Anfang Septem-
ber längere Zeit keine Rückmeldung erfolgte, bat der Stadtrat 

am 8. 11. darum, die Skizzen baldmöglichst zur Verfügung zu 
stellen, da man diese für die Erstellung des nächstjährigen Haus-
haltsplans dringend benötige. Die Antwort erfolgte sofort am 9. 
11., „dass die erbetenen Skizzen für das Unterkunftshaus sich in 
Arbeit befinden und Anfang nächster Woche zum Abgang kom-
men“. Posteingang 10. 11., die Post war jeweils nur einen Tag 
unterwegs.
Am 14. 11. erhielt die Stadt die beiden Entwürfe (Skizzen 385 
a–b)  „mit der Bitte, diese vom dortigen Bauamt veranschlagen 
zu lassen“. Stadtbaumeister Kühn legte daraufhin am 20. 11. 
(zum wiederholten Male) zwei Kostenanschläge vor: das Gärt-
nerwohnhaus mit Unterkunftsraum und öffentlicher Bedürfnis-
anstalt sollte demnach 10.300 M kosten, das einfachere Block-
haus nur 3.700 M. Am 21. 11. schlug der Parkausschuss den 
städtischen Kollegien das größere Wohnhaus nach der neuen 
Skizze des Heimatschutzes vor und unterlegte dies mit einem 
Finanzierungsvorschlag. Stadtrat und Bauausschuss stimmten 
diesem Vorschlag am 29. 11. bzw. 5. 12. zu. Diesmal trat auch 
das Stadtverordneten-Kollegium dem Ratsbeschluss nach einer 
längeren Aussprache am 12. 12. mit 10 : 1 Stimmen bei.
Der Stadtrat übermittelte darauf hin dem „Heimatschutz“ seinen 
„ergebensten Dank“  und die erfreuliche Mitteilung, „daß die grö-
ßere Skizze (mit eingebauter Gärtnerwohnung) hier ungeteilten 
Beifall gefunden hat und im nächsten Frühjahre zur Ausführung 
gelangen wird“. Der „Heimatschutz“ brachte seine Freude „über 
die Annahme eines unserer Vorschläge“ zum Ausdruck und er-
klärte sich bereit, die vom Bauamt anzufertigenden Detailzeich-
nungen „einer Prüfung zu unterziehen, damit das Gebäude in 
allen Einzelheiten unserem Vorschlage entspricht“.

Ende Dezember meldete sich noch eine große Bauartikel-Fabrik 
aus Düsseldorf, die „von befreundeter Seite“  von den Lengenfel-
der Bauplänen gehört hatte und bot  ihre zerlegbaren Holzbau-
ten „System Siebel“  an, die jedoch nun keine Beachtung mehr 

Abschluss zweites Schreiben des Sächs. Hei-
matschutzes an die Stadt vom 2. 8. 1912

Grundplan des Erdgeschosses im Entwurf des "Heimatschutzes"

Entwürfe von Architekt Ressel i.A. des Sächs. Heimatschutzes, 
Nov. 1912
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fanden. Am 23. 1. 1913 legte das Stadtbauamt „die gewünsch-
te Zeichnung“ für das Stadtgärtnerhaus vor, nach derzeitigem 
Stand die einzige erhaltene von einigen Entwürfen. 
Der Bauausschuss genehmigte am 24. 1. „die Pläne über Er-
richtung des Unterkunftshauses im Parke“  und beschloss, „die 
Blanketts (Ausschreibungen für die Bauarbeiten – M.H.) nunmehr 
alle zu gleicher Zeit auszugeben“. In einer gemeinschaftlichen Sit-
zung des Bau- und Parkausschusses ist am 25. 2. „die Festle-
gung des Standorts des Gärtnerwohn- u. Unterkunftshauses an 
Ort und Stelle bewirkt worden“.

Fortsetzung folgt

Entwurf des Stadtbauamtes vom Jan. 1913 - fast identisch mit 
der Vorgabe des "Heimatschutzes"

Die Angebote für 11 Gewerke waren bis zum 3. 3. einzureichen. 
Sie wurden am 7. und 11. 3. von der aus Bürgermeister Zander, 
Stadtbaumeister Kühn und Protokollant Ratssekretär Hübner 
bestehenden „engeren Kommission zur Eröffnung von Angebo-
ten“  geöffnet und anschließend dem Stadtbaumeister zur Ein-
zelprüfung übergeben. Auf dessen Vorschlag vergab der Bau-
ausschuss am 12. 3. die Aufträge, was umgehend vom Stadtrat 
bestätigt wurde. 

Einzeichnung verschiedener Standortvarianten im Plan des 
Stadtparkes

Lohnsteuerhi l feverein
Arbeitnehmer betreuen wir von 
A - Z im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtselbstständiger Tätigkeit 
haben und die Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z.B. 
Vermietung) die Einnahmegren-
ze von insgesamt 13.000 bzw. 
26.000 E nicht übersteigen.

Beratungsstelle:
Beethovenstr. 10, 08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 42 77
Ansprechpartner: Rita Bachmann

kostenloses Info-Telefon:
08 00-1 81 76 16

Internet: www.vlh.de · e-Mail: info@vlh.de

Förderverein 
Feuer wehrmuseum 
Lengenfeld e.V.
Poststraße
08485 Lengenfeld

FEUER-

WEHR-

MUSEUM

LENGEN-

FELD

Geöffnet ganzjährig an 
jedem ersten Sonntag im 
Monat von 14.00-17.00 Uhr

Nächster Öffnungstag:

Sonntag, 2.2.2014

Sozialverband V.d.K. Sachsen
Ortsverband Reichenbach
Fritz-Ebert-Straße 25, Tel. 03765 / 6 81 00, Fax 1 32 12

Internet: www.vdk.de/kv-vogtland oder 
E-Mail:    kv-vogtland@vdk.de
Wir bieten Ihnen Beratungen in sozialen Fragen für alle so-
zialversicherten Arbeitnehmer, Behinderten, chronisch Kran-
ken und älteren Menschen einschließlich rechtlicher Vertre-
tung vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: 
jeden Mittwoch von 9.00-12.00 Uhr,
jede gerade Woche von 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr.
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Lengenfeld 

02.01.
Traute Bartock geb. Branden-
burg zum 84. Geburtstag
Ilona Strauß geb. Till zum 
74. Geburtstag
03.01.
Uwe Alker zum 
70. Geburtstag
Maria Rabenstein geb. Wa-
genleiter zum 76. Geburtstag
Karl Rink zum 79. Geburtstag
05.01.
Friedrich Machold zum 
70. Geburtstag
Maria Müller geb. Leistner 
zum 75. Geburtstag
06.01.
Wolfgang Balzuweit zum 
74. Geburtstag
Gerd Bauer zum 
70. Geburtstag
Marianna Farys geb. Fiedler 
zum 75. Geburtstag
Else Ring geb. Schädlich zum 
87. Geburtstag
Karl-Heinz Uhlmann zum 
84. Geburtstag
Gerhard Waibel zum 
72. Geburtstag
07.01.
Wolfgang Barth zum
76. Geburtstag
Rudolf Engelhardt zum 
78. Geburtstag
Irmgard Hukauf zum Hipke 
zum 81. Geburtstag
Elisabeth Wunder geb. Hipke 
zum 81. Geburtstag
08.01.
Eva-Maria Geßner geb. 
Kempke zum 85. Geburtstag
Johannes Glöckner zum 
84. Geburtstag
Edeltraud Mack geb. Howad 
zum 85. Geburtstag
09.01.
Leonore Barth geb. Wallich 
zum 76. Geburtstag
Klaus Mergner zum 
74. Geburtstag
Annette Reichelt geb. Hillig 
zum 82. Geburtstag
10.01.
Christian Bechler zum 
75. Geburtstag
Ilse Matheus geb. Sander 
zum 79. Geburtstag
Karin Schmalfuß geb. Kral 
zum 75. Geburtstag
11.01.
Josef Czopf zum 
73. Geburtstag
Harald Rahmig zum 
75. Geburtstag
12.01.
Rita Bachmann geb. Nitzsch-
ke zum 74. Geburtstag
Karin Korst geb. Hofmann 
zum 71. Geburtstag

Hella Pankenin geb Scholtz 
zum 78. Geburtstag
Erich Sturm zum 
72. Geburtstag
13.01.
Inge Gruner geb. Rudolph 
zum 83. Geburtstag
Klaus Panzert zum 
75. Geburtstag
Marie Schädlich geb. Ullmann 
zum 73. Geburtstag
14.01.
Christine Löffler geb. Heidel 
zum 76. Geburtstag
15.01.
Lothar Fuchs zum 
76. Geburtstag
Hanna Petzoldt geb. Dreßel 
zum 94. Geburtstag
Gotthard Schneider zum 
77. Geburtstag
16.01.
Helga Schneider geb. Alter-
mann zum 73. Geburtstag
17.01.
Horst Ebert zum 
85. Geburtstag
Marianne Rink geb. Fischer 
zum 90. Geburtstag
Dieter Thomas zum 
71. Geburtstag
18.01.
Christa Dreßel geb. Schwen-
der zum 74. Geburtstag
Günter Forner zum 
74. Geburtstag
Paul Häberer zum 
87. Geburtstag
Dr. Helmut Knopp zum 
74. Geburtstag
Ursula Kraus geb. Riemer 
zum 73. Geburtstag
Anneliese Ruf geb. Bechler 
zum 80. Geburtstag
19.01.
Bernd Dressel zum 
73. Geburtstag
Lisa Lenk geb. Paul zum 
83. Geburtstag
Alois Prause zum 
89. Geburtstag
20.01.
Selli Dürrschmidt geb. Krüger 
zum 79. Geburtstag
Heinzfried Kartheuser zum 
70. Geburtstag
21.01.
Helga Weiß geb. Röder zum 
70. Geburtstag
22.01.
Maria Hascher geb. Ebert 
zum 78. Geburtstag
22.01.
Lotte Neumann geb. Roller 
zum 78. Geburtstag
Otto Pii zum 83. Geburtstag
Maria Wendler geb. Rahmig 
zum 70. Geburtstag

23.01.
Konrad Morgner zum 
82. Geburtstag
24.01.
Hans Krieger zum 
82. Geburtstag
Willy Lenk zum 
85. Geburtstag
Irmgard Rink geb. Möckel 
zum 83. Geburtstag
Heide Schubert geb. Hartisch 
zum 72. Geburtstag
26.01.
Herta Hennig geb. Baumann 
zum 88. Geburtstag
Maria Ruttloff geb. Billhardt 
zum 84. Geburtstag
Christine Schmidt geb. 
Dressel zum 79. Geburtstag
Irmgard Schwabe geb. 
Pätzold zum 77. Geburtstag
Ruth Zocha geb. Löffler zum 
84. Geburtstag
27.01.
Gisela Kropf geb. Lässig zum 
78. Geburtstag
28.01.
Heinz Werner zum 
70. Geburtstag
29.01.
Ursula Böhm geb. Prause 
zum 80. Geburtstag
Horst Fickenwirth zum 
80. Geburtstag
Lothar Hascher zum 86. 
Geburtstag
Alfred März zum 
93. Geburtstag
30.01.
Christa Schalk geb. Wolf zum 
73. Geburtstag

OT Irfersgrün 

02.01.
Frieder Hallbauer zum 
73. Geburtstag
04.01.
Dieter Hofmann zum 
70. Geburtstag
07.01.
Berthold Reinert zum 
83. Geburtstag
30.01.
Gertraude Taubner geb. Kunz 
zum 78. Geburtstag

OT Pechtelsgrün

13.01.
Siegfried Gebauer zum 
76. Geburtstag
17.01.
Ursula Weck geb. Müller zum 
76. Geburtstag

OT Plohn /Abhorn

03.01.
Monika Zielinski geb. Heim 
zum 71. Geburtstag
06.01.
Reinhard Fischer zum 
73. Geburtstag

07.01.
Christel Winkler geb. Petzold 
zum 70. Geburtstag
18.01.
Annerose Meckler geb. Seidel 
zum 75. Geburtstag
Inge Müller geb. Beister zum 
76. Geburtstag
21.01.
Ursula Burkhardt geb. Grimm 
zum 86. Geburtstag 

OT Schönbrunn

09.01.
Christa Bauer geb. Bauer 
zum 74. Geburtstag
11.01.
Rosemarie Wolf geb. Hilbert 
zum 87. Geburtstag
18.01.
Senta Manthey geb. Reichart 
zum 79. Geburtstag
19.01.
Heinz Jacobi zum 
76. Geburtstag
27.01.
Helga Jacobi geb. Pammler 
zum 74. Geburtstag

OT Waldkirchen 

08.01.
Reiner Tenner zum 
70. Geburtstag
15.01.
Günter Paul zum 
72. Geburtstag
24.01.
Helga Mothes geb. Barth zum 
71. Geburtstag
26.01.
Edith Mansel zum 
79. Geburtstag
28.01.
Anna Heckel geb. Meißner 
zum 91. Geburtstag
31.01.
Arno Petzold zum 
75. Geburtstag
Karl-Heinz Wiedemann zum 
84. Geburtstag

OT Weißensand

04.01.
Rut Pöhland geb. Gürich zum 
89. Geburtstag
06.01.
Waldemar Rose zum 
70. Geburtstag
16.01.
Jutta Schneider geb. Hoppe 
zum 80. Geburtstag
17.01.
Vera Mocker geb. Gertz zum 
70. Geburtstag

Sie wurden im Januar 70 Jahre und älter.
Hiermit übermitteln wir nachträglich unsere 
herzlichsten Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er-
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Tel. 3 05 23) mitteilen!
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• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Gegen steigende Heizkosten
Heizen mit Solarunterstützung

„hamstern“ Sie die Sonne - im maßgefertigten GFK-Wärmespeicher

Fast jede Größe möglich, nach Platz und Bedarf

Förderung möglich!

Den grauen Alltag vergessen

mit erfrischenden Farben und neuen Tapeten

sämtliche Maler- und Bodenbelagsarbeiten
Ein Angebot? Für Sie natürlich unverbindlich.

FBS GmbH
Tel. (03 76 07) 1 78 28KOHLEHANDEL ScHÖNFELS

KOHLEPREISE Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 
Menge!
Auch Koks, Stein-
kohle, Bündelbrikett,
Holzbrikett

      
                                                                            
Deutsche Brikett 1. Qualität       10,90       9,90
Deutsche Brikett 2. Qualität            9,90       8,90

alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, 
Energiesteuer und Anlieferung

ab 2 t
E/50 kg

ab 5 t
E/50 kg

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege 
Christina Gündel GmbH
& Tagespflege „Seniorenglück”

24-h-Rufbereitsch
aft

Hauptstraße 15

08485 Lengenfeld

 (03 76 06) 8 36-0

     (01 72) 8 96 57 95

   (03 76 06) 8 36 22

   kontakt@pflegedienst-guendel.de

     www.pflegedienst-guendel-de

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58

www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 

OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28

Mobil (01 60) 98 37 44 46

I Damenmode & Dessous
I Accessoires
I Festmode
I Änderungsservice

Inh.: Sybille Suchomel
Hauptstraße 7
08485 Lengenfeld/Vogtl.
Tel.: 03 76 06 / 95 91 44
www.boutique-sysu.de

3148772-1.eps; 06. Sep 2011 09:03:15; ASV

%  Aktuelle %
Wintermode 

zu stark 
reduzierten 
Preisen!!!


